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Was muss man nach einer Operation des 
grauen Stars beachten? 

 
1. Bitte nicht am operierten Auge reiben! 

2. 2 Wochen hindurch Schwimmbad Sauna, Gartenarbeit 
meiden – Infektionsgefahr. 

3. Duschen ist erlaubt. 

4. Bücken ist erlaubt. 

5. Tragen von Gegenständen bis ca. 10 kg erlaubt. 

6. Lesen, TV erlaubt. 

7. Endgültige Brille wird in ca. 6-8 Wochen vom Augenarzt 
angepasst – Tragen der alten Brille schadet jedoch 
NICHT! 

8. Das Tragen einer Sonnenbrille bei Sonnenschein ist 
empfehlenswert. 

9. Eine normale Lebensführung ist unter Bedachtnahme 
der oberen Punkte möglich. 
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• Kann es meinem Auge schaden, wenn ich mit der Operation des 
grauen Stars noch warten möchte? 
Prinzipiell kann ein grauer Star in jedem Stadium operiert werden, 
bei einem sehr fortgeschrittenen grauen Star wird die Operation 
jedoch schwieriger. 

 

• Wie verändert sich das Sehvermögen nach der Linsenimplantation? 
Das Sehen ist wieder klar, die Farben kräftiger. 

 
• Kann man dem grauen Star vorbeugen, das Auge trainieren? 

Nein, die Trübung der Augenlinse ist ein natürlicher 
Alterungsprozess der Linse und kann nicht aufgehalten werden. 
 

• Ich bin stark kurz- oder weitsichtig, ist die Operation auch für mich 
möglich? 
Ja, eventuell muss eine Speziallinse für Sie bestellt werden. 
 

• Wie wird die Kunstlinse im Auge befestigt? 
Die Kunstlinse wird in den natürlichen Kapselsack, der bei der 
Operation belassen wird, eingepflanzt. 

 

• Welche Sehstörungen deuten auf einen grauen Star hin? 
Nebel, Schleier, Blendung. 

 

• Wie wird der graue Star behandelt? 
Mit einer Operation. 
 

• Gibt es die Möglichkeit ohne Operation zu behandeln? 
Nein. 
 

• Wann ist der graue Star „reif“? 
Die Operation wird durchgeführt, sobald Sie durch den grauen Star 
beim Sehen behindert werden. 
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• Welche Risiken bestehen in der ersten Zeit nach der 
Operation? 
Es kann zu Entzündungen des Augeninneren kommen. 
Deshalb ist das Einhalten der vorgeschriebenen Tropftherapie 
so wichtig. 
 

• Gibt es Spätrisiken? 
Das Risiko, irgendwann im Lauf des Lebens eine 
Netzhautablösung zu bekommen, ist gering erhöht. 
 

• Ich habe außerdem noch den grünen Star, wird das nach der 
Operation auch besser? 
Da die Kunstlinse weniger Platz braucht als die natürliche 
Linse, wird der Abfluss verbessert. Ihre Augentropfen werden 
Sie jedoch weiter nehmen müssen. 
 

• Ich habe außerdem noch trockene Augen, verändert sich das 
nach der Operation? 
Unmittelbar nach der Operation kann es sogar zu einer 
Zunahme der Beschwerden kommen, nach einigen Wochen 
wird der Zustand wieder wie vor der Operation sein. 
 

• Kann der graue Star wiederkommen? 
Der graue Star kann nicht mehr kommen, ein Nachstar ist 
möglich. 
 

• Was ist ein Nachstar und wie wird er behandelt? 
Eine Trübung der hinteren Kapsel, die Behandlung erfolgt 
mittels Laser. 
 

• Welchen Sport darf ich ausüben? 
Leichte körperliche Betätigung (Laufen, Radfahren) nach 2 
Wochen, ohne Einschränkungen nach 4 Wochen. 
 

• Wann kann mein grauer Star nicht operiert werden? 
Prinzipiell kann ein grauer Star immer operiert werden, 
manchmal ist es jedoch nicht sinnvoll, wenn das Sehen 
aufgrund anderer Augenerkrankungen nicht besser werden 
würde. 

 

Wir schauen auf Ihre Augen 


